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Liebe Mitglieder  

Es ist mir eine Freude und Ehre mich heute als 
neuer  Präsident  an  Sie  alle  als  Freunde  und 
Förderer  der  Biomechanik  wenden  zu  dürfen. 
Ich hatte das Glück schon als Doktorrand von 
der Förderung der damals noch jungen Gesell-
schaft  zu  profitieren,  und  will  nun  dazu  bei-
tragen,  dass  die  Gesellschaft  auch  in  Zukunft 
ein Motor für die Entwicklung der Biomechanik 
sein wird.

Mit  dem Ende  des  Jahres  neigt  sich  auch die 
Amtszeit meines Vorgängers, Professor Christof 
Hurschler,  ihrem Ende  entgegen.  Christof  hat 
sich  in  der  Vergangenheit  als  Schriftführer, 
designierter  Präsident  und  als  Präsident 
tatkräftig  und  erfolgreich  für  die  Weiter-
entwicklung  der  Gesellschaft  eingesetzt.  Ich 
darf  Ihm  hierfür  hoffentlich  auch  in  Ihrem 
Namen unseren herzlichsten Dank aussprechen 
und  ich  bin  froh,  dass  Christof  uns  als  Vize-
präsident auch in Zukunft zur Seite steht! Zum 
Jahreswechsel  wird  Professor  Christoph 
Bourauel,  der  unserer  Gesellschaft  zuletzt  als 
Vizepräsident  gedient  hat,  aus  dem  Vorstand 
ausscheiden.  Christoph  hat  wesentlich  zur 
Stärkung  der  Dentalbiomechanik  beigetragen, 
und wir hoffen, dass er hier auch nach wie vor 
als  Bindeglied aktiv sein wird. Mein Dank gilt 
n icht  zu letzt  auch  Professor  Wojc iech 
Kowalczyk,  der  in  den vergangenen Jahren im 
Rahmen  unserer  Tagung  einen  exzellenten 
Vorkurs  für  unsere  Nachwuchswissenschaftler 
organisiert und sich in besonderer Weise für die 
Gesellschaft verdient gemacht hat.
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Word  Congress  of  Biomechanics 
2018 

Die Mitgliederversammlung der DGfB 
findet während des World Congress of 
Biomechanics im Juli 2018 in Dublin, Irland, 
statt. Dort wird der besten Beitrag der DGfB 
Mitglieder mit einem DGfB Preis dotiert mit 
1000 Euro ausgezeichnet. 

Hospitationsstipendium 

Es freut uns sehr, Ihnen mitteilen zu dürfen, 
dass wir auch in diesem Jahr wieder ein 
Hospitations- und Reisestipendium in Höhe 
von 2.500 Euro ausschreiben. Dieses 
Stipendium wird einmal  jährlich vergeben 
und für das Jahr 2018 von der Fa. CeramTec 
finanziert, wofür wir uns herzlich bedanken. 
Weitere Informationen sind auf der 
Homepage zu finden. 

Reisestipendien  

Herbst 2017: In der Herbstrunde wurde ein 
Reisestipendien vergeben. 

2018: Auch in 2018 vergibt die Gesellschaft 
wieder Reisetipendien. Bewerbungsschluss 
ist der 31.3.2018 bzw. der 30.9.2018. 
Weitere Informationen sind auf der 
Homepage zu finden. 

Fördermitgliedschaften 

Wir f reuen uns über neue Förder-
mitgliedschaften der Firmen GOM GmbH, 
endocon GmbH und Codamotion und 
bedanken uns für deren Engagement in 
unserer Gesellschaft.

NEWSLETTER



�  

Dezember 2017

Der  Kongress  unserer  Gesellschaft,  den  wir 
nach  wie  vor  im  zweijährigen  Rhythmus 
abhalten, hat sich als wichtiges Instrument für 
die  Diskussion  aktueller  biomechanischer 
Forschung  und  als  Forum  für  den  wissen-
schaftlichen  Nachwuchs  etabliert.  Das 
Streben nach neuer Erkenntnis macht weder 
an  disziplinären  noch  nationalen  Grenzen 
halt;  das  Aufeinander  zugehen  und  das 
Abbauen von Barrieren und Grenzen ist daher 
unabdingbar. Daher werden wir weiter daran 
arbeiten  unseren  Kongress  als  Plattform für 
Themen an der Schnittstelle von Disziplinen 
zu stärken. Als ein solches Thema wollen wir 
auf  dem  Kongress  2019  in  Berlin  z.B.  die 
Mechanobiologie besonders herausstellen.

Den  ersten  Kontakt  zur  Biomechanik  als 
Wissenschaft hatte ich selbst als junger Kader-
Athlet  u.a.  mit  Mitarbeitern  der  Deutschen 
Sporthochschule  in  Köln.  Der  Sport  und 
unsere Mitglieder aus dem Bereich der Sport- 
und  Bewegungswissenschaften  liegen  mir 
daher  besonders  am  Herzen  und  mit 
Professor Wolfgang Potthast als designiertem 
Präsidenten  sind  wir  hier  auch  bestens 
aufgestellt.

Als Ingenieur ist es mir wichtig dafür Sorge zu 
tragen,  dass  neue  biomechanische  Erkennt-
nisse  und  Entwicklungen  Ihren  Weg  in 
Produkte und einen greifbaren Nutzen für die 
Gesellschaft  finden.  Dazu  ist  die  enge 
Zusammenarbeit  mit  der  Industrie  ist 
unabdingbar. Wir sind in der glücklichen Lage 
zahlreiche Fördermitglieder aus der Industrie 
in unseren Reihen zu haben, die im Rahmen 
der  Tagung  auch  regelmäßig  den  kritischen 
Dialog  suchen.  Mit  Herrn  Dr.  Gerd  Huber 
konnten  wir  einen  engagierten  und  kompe-
tenten  Mitstreiter  für  die  Gestaltung  der 
Kontakte  und  des  effizienten  Wissens-  und 
Ehrfahrungsaustausches  mit  Industrie 

gewinnen.  Vor  diesem  Hintergrund  sind  wir 
schon  eifrig  am  Planen  der  Details  für  den 
nächsten Kongress und hoffen Sie kommen alle 
vom 3.-4. April 2019 zum 11. Kongress der DGfB 
nach Berlin.

Dank Ihrer Beiträge und Spenden können wir 
zahlreiche  Veranstaltungen,  junge  Wissen-
schaftler und bahnbrechende Forschung in der 
Biomechanik tatkräftig unterstützen:

• noch  für  kurze  Zeit,  bis  zum  19.12.2017, 
können Sie Ihre Beiträge für den mit 1.000€ 
dotierten  Preis  der  besten  Präsentation  auf 
dem  World  Congress  for  Biomechanics 
(WCB) 2018 in Dublin einreichen.

• bis zum Ende des Jahres können Sie sich um 
das  mit  2.500€  dotierte  Hospitations-
t ipendium  (geförder t  von  der  Fi rma 
CeramTec)  bewerben,  mit  dem  wir  die 
Entwicklung  vielversprechender  Wissen-
schaftler  und  den  Austausch  zwischen 
Forschungseinrichtungen unterstützen.

• bis Ende März 2018 besteht dann wieder die 
Chance,  sich  auf  ein  bis  zu  500€  dotiertes 
Reisestipendium zu bewerben.

Nutzen Sie diese Angebote!

Es  würde  mich  sehr  freuen  Sie  möglichst 
zahlreich zur Diskussion der besten Beiträge der 
DGfB schon im Juli 2018 im Rahmen der WCB 
in Dublin wieder zu sehen.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, 
besinnliche Feiertage und einen 
guten Rutsch.

Herzliche Grüße

Prof. Dr. Markus Heller 
Präsident der DGfB
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World Congress of 
Biomechanics 2018 
Die  DGfB wird  als  Partnerorganisation  am 
World  Congress  of  Biomechanics  vom 
8.-12-7.2018  in  Dublin,  Irland,  teilnehmen. 
Beiträge können bis zum 19. Dezember 2017 
eingereicht werden.

Best Paper Award der DGfB 2018
Die  Mitg l i eder  der  DGfB  haben  d ie 
Möglichkeit,  bei  der  Einreichung  ihres 
Betrags beim WCB die Teilnahme an der Best 
Paper  Award  Compet i t ion  der  DGfB 
teilzunehmen.  Aufgrund  der  Abstract-
bewertungen wird das Award Committee fünf 
bis  sieben  Finalisten  auswählen.  In  einer 
besonderen Award-Session der DGfB werden 
aus  den  Finalisten  unter  Bewertung  des 
wissenschaftlichen  Vortrags  der  Preisträger 
gewählt und mit dem Best Paper Award der 
DGfB dotiert mit 1000 Euro ausgezeichnet.

Mitgliederversammlung der DGfB 2018
Die Mitgliederversammlung der DGfB findet 
während des World Congress of Biomechanics 
im Juli 2018 in Dublin, Irland, statt.

Hospitations-
stipendium 2017 
Zum  ersten  Mal  konnten  wir  2017  ein 
Hosp i ta t ionss t ipendium  für  e inen 
Forschungsaufenthalt an einer internationalen 
Hochschule  vergeben.  Dieses  Stipendium 
zeichnet  die  wissenschaftlich  Arbeit  von 

Nachwuchswissenschaftlen aus und trägt zu den 
anfallenden Reisekosten einer Hospitation bei. 
2017 wurde dieses Stipendium über 2500 Euro 
von  der  Firma  CeramTec  gesponsort.  Frau 
Ulrike Mueller  von der Universität  Heidelberg 
konnte  das  Kommittee  mit  ihrem Antrag  für 
eine  Hospitation  am Rush  Medical  Center  in 
Chicago  bei  Prof.  Dr.  Markus  Wimmer 
überzeugen. Herzliche Gratulation!

Reisestipendien 
Frühjahr 2017 
Jedes  Jahr  vergibt  die  DGfB Reisestipendien, 
um  die  Teilnahme  des  wissenschaftlichen 
Nachwuchses  an  nat iona len  und  inter-
nationalen  Konferenzen  zu  unterstützen.  Im 
Frühjahr 2017 wurden drei Stipendien ver-geben. 
Was  dieses  Stipendium  für  die  Kandidaten 
bedeutet  und  welche  Erfahrungen  sie  bei  den 
Konferenzen gemacht haben, berichten sie hier.

Gaspar Epro, M.A. Sports
Deutsche Sporthochschule Köln
Dank des mir von der Deutschen Gesellschaft 
für  Biomechanik verliehenen Reisestipendiums 
war es mir möglich an der 10. Jahrestagung der 
Deutschen  Gesellschaft  für  Biomechanik  vom 
29.-31.03.2017  in  Hannover  teilzunehmen  und 
meine  Untersuchungsergebnisse  im  Rahmen 
eines  Podiumsvortrags  sowie  einer  Poster-
präsentation  vorzustellen.  Die  diesjährige 
Veranstaltung  war  in  meinen  Augen  sehr 
vielfältig  und  spannend  und  ermöglichte  mir 
mich  mit  zahlreichen  PhD-Kollegen  aus  ganz 
Deutschland über den jeweiligen Stand unserer 
Forschung  auszutauschen.  Dies  ist  in  dieser 
Form  e inz ig  im  Rahmen  derar t iger 
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Veranstaltungen  möglich.  Darüber  hinaus 
konnte  ich  auch  in  diesem  Jahr  wieder  an 
zahlreichen  Beiträgen  aus  dem  Bereich 
Muskel-Sehnen-Mechanik  teilnehmen  und 
mich  mit  anderen  Forschern  auf  diesem 
Gebiet  intensiv  austauschen.  Neben  dem 
Besuch der 10. Jahrestagung ermöglichte mir 
da s  Re i ses t ipendium  der  Deutschen 
Gesellschaft  für  Biomechanik  außerdem die 
Teilnahme  an  einem weiteren  Biomechanik-
Meeting  (BASES  Biomechanics  Interest 
Group  Meeting  2017,  19.04.2017 )    in 
Portsmouth  (Großbritannien).  Im  Rahmen 
einer Posterpräsentation konnte ich dabei den 
Best Poster Award erzielen. Ich möchte mich 
daher  an  dieser  Stelle  ganz  herzlich  beim 
Vorstand  der  Deutschen  Gesellschaft  für 
Biomechanik  für  die  Möglichkeit  bedanken, 
meine  Forschungsergebnisse  sowohl  einem 
nationalen  als  auch  internationalen  Fach-
publikum zu präsentieren.

Dr. Falk Mersmann 
Humboldt-Universität  zu 
Berlin
Es  erweist  sich  oftmals  als 
schwierig  Kongress-besuche 
zur  Präsentation  von  Ergebnissen  aus 
Forschungs-arbeiten zu realisieren, die abseits 
finanzierter  Großprojekte  durchgeführt 
wurden. Umso glücklicher war ich durch die 
Gewährung eines Reisestipendiums der DGfB 
die  Möglichkeit  zu  bekommen,  eine  kleine 
methodologische Studie zur Bestimmung der 
mechanischen  Eigenschaften  der  Patellar-
sehne  in  vivo  auf  dem  diesjährigen  ECSS 
vorstellen  zu  können.  Die  Tagung  bietet  in 
ihrem  breiten  sport-  und  bewegungs -
wissenschaftlichen  Programm  jährlich  auch 
zahlreiche  Beiträge  zur  Muskel-Sehnen 

Anpassung  und  -Interaktion  und  war  in  den 
letzten  Jahren  für  mich  eines  der  interessan-
testen Foren zum intra-  und inter-disziplinären 
Austausch zu dieser Thematik. Dieses Jahr zog 
es etwa 2300 Delegierte aus über 80 Nationen 
nach  Essen,  die  vom  5.  bis  8.  Juli  auf  einem 
hervorragend  organisierten  Kongress  aktuelle 
Forschungsergebnisse  präsentierten  und 
diskutierten, sich über technische Innovationen 
der  Industriepartner  informierten  und  nicht 
zu le tz t  Kol l egen  und  Freunde  aus  der 
wissenschaftlichen  Gemeinde  trafen.  Auch  ich 
habe  meine  Teilnahme  am ECSS  auf  vielerlei 
Ebenen genießen können und durfte nicht nur 
zahlreichen interessanten Vorträgen beiwohnen, 
sondern  auch  anregende  Diskussionen  zu 
meinem Beitrag  führen.  Die  Plenar-Sitzungen 
boten  darüber  h inaus  e ine  spannende 
Möglichkeit  unter  der  kompetenten  Anleitung 
renommierter  Wissenschaftlerinnen  und 
Wissenschaftler  einen  Blick  über  den  eigenen 
fachspezifischen Tellerrand hinaus zu wagen und 
s i ch  von  Fra ges te l lungen  anderer 
Fachdisziplinen begeistern zu lassen. 

Somit war der Besuch beim diesjährigen ECSS 
für  mich  eine  tolle  Erfahrung,  die  mich 
persönlich  und  fachlich  bereichern  konnte. 
Dementsprechend  möchte  ich  mich  bei  der 
DGfB ganz herzlich für die Unterstützung und 
d ie  Förder ung  von  Nachwuchswis sen -
schaftlerinnen und –Wissenschaftlern bedanken. 

Dr. phil. Corina Nüesch 
Universitätsspital Basel
Im  März  2017  durfte  ich  die 
Resu l ta te  aus  unserem 
Forschungsprojekt  zur  Gang-
asymmetrie während einem 6 Minuten Gehtest 
bei Patienten mit Spinalkanalstenose (“Changes 
in Gait Patterns and Gait Asymmetry During a 
six  Minute  Walking  Test  in  Patients  With 
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Symptomatic  Lumbar  Spinal  Stenosis“)  am 
Kongress  der  Orthopaedic  Research  Society 
(ORS)  in  San  Diego,  Kalifornien,  USA mit 
einem Poster vorstellen. Für die Unterstützung 
der DGfB mit einem Reisestipendium möchte 
ich mich hiermit herzlich bedanken.

Das Spannende am ORS Kongress war, dass es 
einerseits  Präsentationen  aus  meinem  Fach-
gebiet  (Gangbiomechanik  bei  Arthrose)  gab, 
aber  auch  viele  Präsentationen,  die  sich  mehr 
mit  biologischen  und  pharmakologischen 
Aspekten  der  Arthrose  oder  Grundlagen  der 
Entstehung  der  Arthrose  beschäftigten.  So 
konnte ich viel Neues lernen und mein Wissen 
im Bereich der Biologie auffrischen. Da passte 
auch  die  sehr  gute  Keynote  Lecture  über  die 
Möglichkeiten von DNA Editing dazu. Ausser-
dem  gab  es  im  Programm  eine  interessante 
Debatte zum Thema der regenerativen Medizin 
und ob diese  den Einsatz  von orthopädischen 
Implantaten in naher Zukunft unnötig machen 
wird.  Dabei  konnte  das  Publikum am Anfang 

und  Ende  der  Debatte  seine  Meinung  zum 
Thema  abgeben .  Obwohl  immer  noch 
unterlegen, hat der Verfechter der regenerativen 
Medizin  dabei  erreicht,  dass  am  Ende  der 
Debatte ein Teil des Auditoriums auf seine Seite 
gewechselt  hatte.  Neben  dem  Besuchen  der 
verschiedenen  Vorträge  und  der  riesigen 
Posterausstel lung,  konnte  ich  auch  neue 
Kontakte  knüpfen  und  mich  über  geplante 
Forschungsprojekte  austauschen.  Und  zum 
Schluss blieb in den Pausen auch noch Zeit, die 
warme  kal i fornische  Frühl ingssonne  zu 
geniessen.  So  war  die  Teilnahme  am  ORS 
Kongress insgesamt ein tolles Erlebnis, von dem 
ich auch fachlich profitieren konnte.

Impressum
Prof. Dr.-Ing. Markus Heller, Präsident

PD Dr. Annegret Mündermann, Schriftführerin

www.bio-mechanik.org
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